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Termine

SA., 03.06., 15.30 Uhr
Kurkonzert mit dem Südhessi-
schen Kammerorchester, 
Spessart FORUM, Eintritt frei

SO., 04.06., 10.00 – 11.00 Uhr
Frühkonzert mit dem 
Musikverein Bad Orb, 
Musikpavillon, Eintritt frei

SO., 04.06., 11.00 – 17.00 Uhr
Sonntagsmarkt auf dem Blauen 
Platz mit regionalen Anbietern.

SO., 04.06., 14.00 – 17.00 Uhr
Öffnung Heimatmuseum.
Hirtengasse 5, Salmünster. 
Eintritt 2,00 €

MO., 05.06., 15.30 – 16.30 Uhr
Kurkonzert mit dem Südhessi-
schen Kammerorchester,
Spessart FORUM, Eintritt frei

DI., 06.06., 18.30 – 20.00 Uhr
Vortrag „Osteopathie“ 
mit Pirkho Funke (Salztal Klinik).
Spessart FORUM, 
Eintritt frei

MI., 07.06., 15.30 Uhr
Kurkonzert mit dem Südhessi-
schen Kammerorchester,
Spessart FORUM, 
Eintritt frei

FR., 09.06., 19.00 – 22.00 Uhr
SeeMusik am Bootshaus 
Ardeas Seenwelt am Kinzig-
Stausee mit 
„Tones unlimites – the arcoustic 
way of pop history“.
Eintritt frei.

Schach für jedermann
Generationentreff Salmünster,
montags ab 16.00 Uhr,
kostenfrei

Frühstückscafé Baby Plus
FIBz, Salmünster, kostenfrei,
donnerstags, 10.00 - 12.00 Uhr

Meditation
Ort der Meditation, 
kostenfrei,
Samstag, 18.00 - 18.30 Uhr

Änderungen vorbehalten.
Weitere Infos/Termine unter
badsoden-salmuenster.de

Bürger- und Gästezeitung aktuell
Amtliche Bekanntmachungen der Stadt Bad Soden-Salmünster Donnerstag, 1. Juni 2023
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BAD SODEN-SALMÜNSTER – Die 
Stadt Bad Soden-Salmünster 
ist bekannt für ihre Vielfalt 
an Events und Veranstaltun-
gen, die sowohl für Einheimi-
sche als auch für Besucher 
und Touristen echte High-
lights darstellen. Eine der 
neuesten Aktionen, die am 4. 
Juni stattfindet, ist die Aktion 
„Wir zeigen’s allen“, der Tag 
der offenen Unternehmen. 

Die ehemalige Gewerbe-
schau, die in diesem Jahr un-
ter dem neuen Namen „Wir 
zeigen’s allen“ stattfindet, 
wird unter der Federführung 
des VTW Verein für Touris-
mus und Wirtschaftsförde-
rung Bad Soden-Salmünster 
von fast 30 ortsansässigen 
Unternehmen und Sponsoren 
mitgestaltet und unterstützt. 
Dabei wird den Besuchern ein 
breites Spektrum an Informa-
tionen und Programmpunk-
ten geboten.  

Das Motto der Veranstal-
tung gibt mit „vorbeikom-
men, informieren, mitma-
chen.“ auch schon vor, wo-
rum es sich am Sonntag, 4. Ju-
ni, im gesamten Stadtgebiet 
von Bad Soden-Salmünster 
(Main-Kinzig-Kreis) dreht: bei 
der dezentralen Veranstal-
tung haben alle Bürger der 
Stadt sowie Besucher aus nah 
und fern die Möglichkeit, ein-
mal direkt in den jeweiligen 
Unternehmen hinter die Ku-
lissen zu blicken, viele Infor-
mationen mitzunehmen, so-
wie selbst über die Schulter 
zu schauen und mitzuwir-
ken. Eine vorherige Anmel-
dung ist dabei nicht nötig. 

Ein buntes Programm lädt 

an dem Tag unter anderem  
ein zum Job-Speeddating, ei-
ner Mountainbiketour, zu ei-
ner Multimedia-Ausstellung, 
diversen Kreativ-Workshops, 
Rundgängen, Vorführungen, 
Präsentationen, Frage-und-
Antwort-Runden, Gewinnak-
tionen und vielem mehr. 

Die zentrale Anlaufstelle 
bildet der parallel stattfin-
dende Sonntagsmarkt am 
Blauen Platz in Bad Soden, wo 
um 12 Uhr die offizielle Eröff-
nung des Aktionstages durch 
Bürgermeister Dominik 
Brasch erfolgt. Von hier aus 
fahren dann kontinuierlich 
von 12 bis 17 Uhr kostenfreie 
Shuttlebusse zu den Unter-
nehmen in Bad Soden und 
Salmünster.  

Das Ziel der Aktion ist, die 
Vielfalt und Qualität der loka-
len Unternehmen zu präsen-
tieren und zu bewerben. Die 
Veranstaltung bietet den Be-
suchern die Möglichkeit, sich 
mit den Unternehmen in der 
Region zu vernetzen und die 
Vielfalt an Produkten und 
Dienstleistungen aber auch 
mögliche Arbeits- und Ausbil-
dungsplätze anzuschauen.  

Weitere aktuelle Informa-
tionen zu „Wir zeigen’s allen“ 
lassen sich auf den Social Me-
dia Kanälen des VTW auf Fa-
cebook und Instagram verfol-
gen. Hier wird am 4. Juni un-
ter anderem live von den ver-

schiedenen Aktionen und 
Events unter dem Hashtag 
#wirzeigensallen berichtet. 

Außerdem wird es für die 
Aktion vor Ort einen großen 
Aktionsflyer geben mit der 
kompletten Programm- und 
Terminübersicht und einer 
Karte mit den eingezeichne-
ten Unternehmen. Den Akti-
onsflyer bekommen die Besu-
cherinnen und Besucher am 
Stand des VTW am Blauen 
Platz in Bad Soden sowie bei 
allen teilnehmenden Unter-
nehmen vor Ort. 

Und auf die Besucher von 
„Wir zeigen’s allen“ wartet 
zudem noch ein besonderes 
Gewinnspiel: Ein Stempel-
pass innerhalb des Aktions-
f lyers regt zum Sammeln von 
Stempeln in den teilnehmen-
den Unternehmen an. Dabei 
werden für die meisten Stem-
pel verschiedene „Das Ge-
schenk“-Einkaufsgutscheine 
für Bad Soden-Salmünster 
verlost.  

„Mit dem Nachfolger der 
Gewerbeschau wagen wir be-
wusst den Schritt zu einem 
neuen, modernen Format mit 
dem Ziel, besondere Einbli-
cke in die vielfältigen Arbeits-
umgebungen und Angebote 
der Unternehmen unserer 
Stadt zu geben – und wo 
könnte man das besser als in 
den innovativen Unterneh-
men selbst?“, so Dieter Holk, 
1. Vorsitzender des Vereins 
für Tourismus und Wirt-
schaftsförderung Bad Soden-
Salmünster. BWB 

Weitere Infos 
wirzeigensallen.de

Tag der offenen Unternehmen in Bad Soden-Salmünster
Wir zeigen‘s allen

In der Pfarrkirche St. Franziskus in Romsthal 
traten neun Kinder zum ersten Mal zum Tisch 
des Herrn. Zu Beginn des Gottesdienstes zo-
gen die Kommunionkinder, gemeinsam mit 
den Messdienern und Pfarrer Sippel in die Kir-
che ein. Im Anschluss durften die Kinder ihren 
Glauben selbst bekennen. Als Rückenstär-
kung für dieses Glaubensbekenntnis standen 

ihre Paten direkt hinter ihnen.  In seiner Pre-
digt ermutigte Pfarrer Sippel die Kommuni-
onkinder, Gott zu vertrauen. Zum Abschluss 
der Predigt wurde spontan der Refrain des 
Liedes „Die Hände zum Himmel, kommt lasst 
uns fröhlich sein“ angestimmt. Den Gottes-
dienst begleitete die Band KlaNGLust musika-
lisch .   Foto:  Vanessa &Tobi Photography

Kinder bekennen ihren christlichen Glauben

STEINAU – Im Rahmen seines 
großen Musical-Projekts bie-
tet der Musikverein Germa-
nia Steinau seinen Zuhörern 
nun auch die Gelegenheit, in 
einem Workshop die Grund-
kenntnisse des Djembe-Trom-
melns zu erlernen. Die Djem-
be ist eine Trommel aus West-
afrika, die bereits häufig 
auch in populärer Musik an-
zutreffen ist. 

Der Workshop findet am 
Samstag, 24. Juni, von 10 bis 
13.30 Uhr in Steinau, Auf der 
Gänsewiese 7, unter der Lei-
tung von Dipl.-Musikpädago-

ge Alexander Jacobi statt. Es 
werden afrikanische Rhyth-
men getrommelt und dafür 
die wichtigsten Spieltechni-
ken, wie „Bass“, „Open Tone“ 
und „Slap“ vermittelt. Das Er-
gebnis dieses Workshops 
wird jeweils abends am 24. 
und 25. Juni auf der Bühne 
des Germania-Musicalkon-
zerts „Chattanooga“ präsen-
tiert. 

Die Kursgebühr beträgt 29 
Euro. Djemben können kos-
tenlos geliehen werden. Es 
wird gebeten, bei der Anmel-
dung anzugeben, ob ein Leih-

instrument benötigt wird. 
Der Kartenvorverkauf für 

das Musicalkonzert mit dem 
Motto „100 MusikerInnen – 
mitreißende Musical-Melo-
dien – und dann?“ hat begon-
nen. Eintrittskarten gibt es 
bei Orchestermitgliedern, im 
Verkehrsbüro Steinau, im  
Farbenhaus Börner in Steinau 
und in der Buchhandlung 
„Karmann‘s schöne Seiten“ 
in Schlüchtern.  BWB 

Anmeldung bis 15. Juni  
projektorchester@ 
musikverein-steinau.de  

Djembe-Workshop mit Gastauftritt im Musical „Chattanooga“

Afrikanische Rhythmen trommeln 

Vielfalt und Qualität 
der Unternehmen 
präsentieren

€
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SOCIAL MEDIA KANÄLE



LIVE 

VOR ORT

Weitere Fotos und Videos von "Wir zeigen’s allen“ findet Ihr auf 
unserem Instagram Profil, in unserem Story Highlight und als Reel: 
instagram.com/vtw_bss



GEWINNSPIEL

Die Ziehung der Gewinner findet Ihr auf unserem Instagram Profil in 
unserem „Wir zeigen’s allen“ Story-Highlight: instagram.com/vtw_bss



PRESSECLIPPING
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Schlüchtern • Steinau • Sinntal • Bad Soden-Salmünster • Freiensteinau

HEISSE THEKE &
PARTYSERVICE

BAD SODEN-SALMÜNSTER – 
Der Verein für Tourismus 
und Wirtschaftsförderung 
(VTW) geht neue Wege.  Statt 
der auf die Brunnenpassage 
begrenzten Gewerbeschau, 
organisierte der VTW mit ei-
nem Tag der geöffneten Un-
ternehmen eine innovative 
Möglichkeit der Firmenprä-
sentation. Unter dem Motto 
„Wir zeigen‘s allen!“ luden 
die teilnehmenden Ladenge-
schäfte und Dienstleister alle 
Interessierten ein. Etliche Fir-
men präsentierten ihre Ange-
bote im Rahmen des Sonn-
tagsmarkts auf dem Blauen 
Platz, andere erwarteten die 
Besucher in ihren Geschäfts-
räumen. Für den Transfer zu 
den einzelnen Unternehmen 
war ein Shuttlebus eingerich-
tet. 

„Man hat sich neu erfun-
den, und dennoch viel Be-
währtes beibehalten“, lobte 
Bürgermeister Dominik 
Brasch. Dies sei gelebte Wirt-
schaftsförderung. Er dankte 
den VTW-Organisatoren, be-
sonders Joachim Schmidt 

und Maike Ovens, die unter 
anderem das Logo, den Flyer 
und die Website entwickelt 
hatten, von den teilnehmen-
den Unternehmen ein Video 
gedreht, Social Media ge-
pflegt und Werbung in den 
Printmedien sowie im Radio 
geschaltet hatten. 

Der Verein lebe von der Mit-
wirkung seiner Mitglieder, 
brachte VTW-Vorsitzender 
Dieter Holk zum Ausdruck. 
„Wir sind ein gutes Stück vo-
rangekommen“, freute er 
sich über die jüngste Ent-
wicklung des VTW. 

Die teilnehmenden Unter-
nehmen hatten sich in der 
Tat einiges einfallen lassen, 
um den Besuchern einen 
Blick hinter die Kulissen ihrer 
Unternehmen zu ermögli-
chen. 

Die Arbeit eines Uhrma-
chers erklärte Torsten Flecht-

ner von Juwelier Uhren-Wolf. 
In einer Schauwerkstatt vor 
seinem Geschäft demons-
trierte er den Besuchern die 
Funktion eines Uhrwerks.  

Eine begehbare Optiker-
Werkstatt mit Vorführungen, 
etwa das Schleifen von Bril-
lengläsern, präsentierte Op-
tik May in der Bad Sodener 
Straße. 

Unter dem Leitspruch „Von 
der Gastwirtschaft zum Haus 
für New Work“ dokumentier-
ten Joachim Schmidt und 
Maike Ovens anhand einer 
umfangreichen Ausstellung 
den Werdegang des ehemali-
gen Traditions-Gasthauses 
„Zur Hoffnung“ in der Brü-
ckenstraße, das künftig unter 
dem Namen „Das Wolf“ als 

Zentrum für moderne Ar-
beitsformen fungieren soll. 

Kreative Handarbeit war 
auf dem Dippenmarkt bei 
„Kinzigkeiten“ gefragt. Lina 
Richter-Agostini und ihr 
Team leiteten Workshops für 
große und kleine Teilnehmer. 
Aus alten Gläsern entstanden 
zum Beispiel schöne Wind-
lichter. 

In etlichen Firmen, etwa 
beim Unternehmen Maxworx 
in der Brückenstraße, dem 
Mobil der Spessart Therme, 
im Fitness-Studio Aktivita 
und im Autozentrum Ries 
hatten junge Leute direkt vor 
Ort Gelegenheit, sich über 
entsprechende Ausbildungs-
berufe zu informieren. Die 
KIZ Unternehmensgruppe ge-
währte Einblicke ins Unter-
nehmen und stellte den Beruf 
des Architekten vor. 

Bei Zieglers Reisewelt dreh-
te sich das Glücksrad, beson-
ders die Kinder hatten dabei 
ihren Spaß.  Ralf Balter und 
sein Team von der SV Spar-
kassenversicherung hatten 
einen Aktionstag für große 
und kleine Besucher organi-
siert.  

Zweirad Donnecker bot 
Probefahrten mit verschiede-
nen Fahrradmodellen an, 
während die Bikeschmiede 
Ahl zu geführten Mountain-
bike-Touren startete. Kosme-
tik Ott stellte eine neue, eige-
ne Produktlinie vor, Schuh-
haus Hartung präsentierte 
ebenfalls neue Modelle, die 
Geschenkläden „Tante Emma 
wohnt“ und Trendhaus En-
ders boten eine breite Palette 
hübscher und praktischer Ar-
tikel an. Beratung stand bei 
Promedica Plus, im Schmet-

terling Reisebüro, im Bestat-
tungshaus Ruppel im Zen-
trum.  

Kulinarisch verwöhnten 
das Restaurant „Haus am 
Park“, die Spezerei mit ihrem 
Weinmobil am Blauen Platz 
und die Vinothek ErstRE-
BENswert in Salmünster als 
Teilnehmer die Besucher. 

Gegen Ende der Veranstal-
tung zogen die Unternehmer 
eine positive Resonanz. Mai-
ke Ovens, die sich bereits bei 
etlichen teilnehmenden Un-
ternehmen umgehört hatte, 
berichtete von überwiegend 
zufriedenen Stimmen. Beson-
ders profitierten Unterneh-
men und Besucher von der 
dezentralen Ausrichtung des 
Aktionstages, denn so sei eine 
gezielte Beratung, Betreuung 
und ein intensiverer Aus-
tausch möglich gewesen. 

Die Firmenvertreter der 
teilnehmenden Unterneh-
men trafen sich am Abend zu 
einem Resümee-Gespräch auf 
dem Blauen Platz, zogen Bi-
lanz und berieten über die 
Ausrichtung in 2024.   PK

Verein für Tourismus und Wirtschaftsförderung organisierte neues Format der Gewerbeschau

Unternehmen öffnen ihre Türen und 
versprechen: „Wir zeigen‘s allen!“

Am Nachmittag füllte sich der Blaue Platz in Bad Soden mit zahlreichen interessierten Besu-
chern. Hier war für Erfrischungen gesorgt, auch verschiedenen Firmen präsentierten ihre An-
gebote. Fotos: Petra Kloberdanz

Zufriedene Gesichter (von links) bei der Leiterin der VTW-Geschäftsstelle Martina Jobst, den 
VTW-Verantwortlichen Christoph Lesser, Joachim Schmidt, Dieter Holk, Maike Ovens, Bärbel 
Ziegler sowie Bürgermeister Dominik Brasch.   

Obertorstraße 16 | 38381 Schlüchtern  

Öffnungszeiten: 
Montag bis Donnerstag: 
9 bis 13 Uhr und 14 bis 17 Uhr 

So erreichen Sie : 

Anzeigen@Wochen-Bote.de 
Kundencenter/Zustellung 
Telefon (06661) 9656-78 

Redaktion@Wochen-Bote.de 
Telefon (06661) 9656-71 
Fax (06661) 9656-20 

..................................................... 
Beilagen- und Anzeigenschluss 
Dienstag 12 Uhr 

Redaktionsschluss 
Dienstag 12 Uhr

SERVICE

Eine Demonstration eines Uhrwerks gab es bei Juwelier Uhren-
Wolf.

Trendhaus Enders hatte einen Stand mit reichem Angebot am 
Blauen Platz.

Bei Reisewelt Ziegler drehte sich das Glücksrad.

Ein Blick hinter die 
Kulissen

Junge Leute vor Ort 
informieren

Dienstag, 6. Juni 2023 13LOKALES KINZIGTAL UND VOGELSBERG

TRAUERNACHRICHTEN

Bei einer Rundwanderung am 
Samstag, 10 Juni, auf Teil- 
stücken des Premiumwander-
weges „Spessartbogen“ sehen 
Wanderer wie durch ein bun-
tes Kaleidoskop Phänomene 
und wechselnde Bilder aus 
Natur und Naturwissenschaf-
ten und hören Geschichten 
über die Kulturlandschaft 
Spessart, heißt es in einer Pres-
senotiz. Treffpunkt ist um 
10.45 Uhr an der Bushaltestel-
le vor dem Gasthaus „Zum 
Jossatal“ (Salmünsterer Straße 
15 im Bad Soden-Salmünster 
Stadtteil Mernes). Teilnehmer 
werden gebeten, ihr Fahrzeug 
nicht dort, sondern in der  
näheren Umgebung abzustel-
len. Rucksackverpflegung ist 
selbst mitzubringen. Die  
16,5 Kilometer lange Tour 
dauert fünf Stunden. Die Teil-
nahme kostet fünf Euro pro 
Person. Eine Anmeldung vor-
ab in der Naturpark-Ge-
schäftsstelle unter Telefon 
(0 60 59) 90 67 83 oder per  
E-Mail an info@naturpark- 
hessischer-spessart.de ist er-
forderlich. jhz

MERNES

Wanderung 
auf dem 
Spessartbogen

Der Ortsbeirat Ahl lädt zu sei-
ner nächsten öffentlichen Sit-
zung für Dienstag, 13. Juni, 
19.30 Uhr, in das örtliche Bür-
gerhaus „Alte Schule“ ein. Auf 
der Tagesordnung stehen der 
Bericht des Ortsvorstehers 
und eine Beschlussüberwa-
chung, die Sperrung der Ma-
jor-Bedding-Straße, die Aus-
besserung der Wege im Ort  
sowie die Erweiterung des 
Baugebiets „Erlesbachstraße“.

KURZ & BÜNDIG

Für Bürgermeister Dominik 
Brasch (parteilos) strotzt das 
Motto des VTW vor Selbstbe-
wusstsein. Während der offi-
ziellen Eröffnung im Rahmen 
des Sonntagsmarktes am Blau-
en Platz bedankte er sich für 
die ehrenamtliche Wirt-
schaftsförderung. Der Verein 
helfe, Bewährtes zu erhalten 
und erfinde gleichzeitig Neu-
es. Bad Soden-Salmünster 
könne sich sehen lassen. Die 
Unternehmen hätten sich he-
rausgeputzt. Er sei stolz auf 
das, was der VTW auf die Bei-
ne gestellt habe, so der Rat-
hauschef. 

Als Vereinsvorsitzender gab 
Dieter Holk das Lob des Bür-
germeisters an die Vereinsmit-
glieder weiter. Der VTW kön-
ne nur so gut sein, wie die be-
teiligten Unternehmen mit-
wirkten. 

Für die immense Vorberei-
tungsarbeit galt der Dank ins-
besondere Maike Owens und 
Joachim Schmidt, die sich bei-
de über einen Blumenstrauß 
freuen durften. 

Aufsteller mit violetten 
Werbeplakaten machten im 
Stadtgebiet Bad Soden-Sal-
münsters auf die beteiligten 
Unternehmen aufmerksam. 

Bei wunderschönem Sonnen-
wetter hatten viele einen Teil 
ihrer Aktivitäten nach drau-
ßen verlegt. Etliche Gäste 
nutzten die Gelegenheit zu 
Spaziergängen. Andere 
schwangen sich auf den Fahr-

radsattel und besuchten die 
einzelnen beteiligten Unter-
nehmen in sportlichem Out-
fit. Der Shuttlebus war aus die-
sem Grund nie überfüllt, fuhr 
aber alle beteiligten Unter-
nehmen an. 

Angebote zu Workshops, 
wie etwa das geschickte 
Schminken der Augen hinter 
Brillengläsern, wurden gut 
angenommen. Janine Fischer 
machte darauf aufmerksam, 
dass Brillen, die Weitsichtig-
keit korrigieren, die Augen 
größer wirken lassen. Dem-
entsprechend seien dunkle 

und matte Töne vorteilhafter. 
Wer dagegen unter Kurzsich-
tigkeit leide, für den seien hel-
le, schimmernde Lidschatten 
vorteilhaft. Der Workshop 

war aufgrund der guten Nach-
barschaft von Optikerin und 
Kosmetikerin zustande ge-
kommen. 

Während einzelne Besucher 
direkt mit einer Bewerbung zu 
beteiligten Unternehmen ka-
men, fragten andere erstaunt 
nach: „Ach so, da kann man 
direkt hingehen?“ Die dezen-

trale Form der Gewerbeschau 
müsse von den Besuchern 
noch verinnerlicht werden, 
fasste Martina Jobst, Leiterin 
der VTW-Geschäftsstelle, zu-
sammen. 

Bei einem „After-Work“-
Treffen am Abend zogen die 
Beteiligten dennoch ein sehr 
positives Resümee. Das Kon-
zept habe funktioniert. „Die 
meisten planen bereits, im 
kommenden Jahr wieder mit-
zumachen“, berichtet Marti-
na Jobst. Einige hätten sich 
bereits Gedanken darüber ge-
macht, was sie im nächsten 
Jahr verbessern wollen. Insge-
samt seien die Besucherzah-
len am Nachmittag gestiegen.

Erstmals hatte der Ver-
ein für Tourismus und 
Wirtschaftsförderung 
(VTW) der traditionellen 
Bad Soden-Salmünsterer 
Gewerbeschau einen de-
zentralen Rahmen gege-
ben. Unter dem Motto 
„Wir zeigen’s allen“ luden 
Unternehmen direkt in 
ihre Ladengeschäfte ein.

BAD SODEN- 
SALMÜNSTER

Von BARBARA KRUSE

Verein für Tourismus und Wirtschaftsförderung veranstaltet Gewerbeschau

Präsentation in neuem Format

Anzeige

Vor Bärbel Zieglers Reisewelt konnten die Besucher am Glücksrad drehen.

Martina Jobst (von links), Christoph Lesser, Joachim Schmidt, Dieter Holk, Maike Owens, Bärbel Ziegler (alle VTW) und Do-
minik Brasch begrüßten die Gäste bei der ersten dezentralen Gewerbeschau in der Kurstadt. Fotos: Barbara Kruse

Per Rad oder 
Bus unterwegs

Schminktipps 
für Brillenträger

��� ��������� ��� ���� ����!��� ������ ���� �� ���'�� ���
�!��� ������
��� ���� "�����!�� "�� ���"��!��� ����!� ��� �
�����

���� ��� �
�� ��� 	���� 
���!��!�� '" ��� ��!�
%� �� %���� 
�����'�� ���� �"�������! ���!�

�
!�
���
 �
$��
� $! ��+��
�"  �'- � (! �)�� (-('

�� ����
�"�" �"����")��

����!�� "�� ����
� ������
��! �
����� �"��"� "�� ������


�
����
�!�� �
$��
����& �#��������

�������
 "�� �
��
�


'$'� 	���*��&�"�� ����#&"��� �

��� ���"���)�� �����& �� �"��&��� �! �)�� (-('� )�  � 
�" �)� ��� �"������ ������, #&�&&!

�	������	���		ƒ�	��
ǈǇǇǦ+2+1:8/9).

�(3:2ƀ

ǈǐǐƁƒƳ
/412ƀǋƀǌǇǇƳ	2+1:85(54;9-'8'4:/+8:ƪ
�;8 ,ň8�����/:-2/+*+8ƀ
�+'9/4-Ƃ �+4';2: �+-'4+ 	ƒ�+). ǈǇǇǦ +2+1:8/9). 	7;/2/(8+ 	�ǋǇ ǈǊǇ.6 	7;/2/(8+Ƃ �49).',,;4-968+/9
ǉǎƀǊǇǇƁƒƳ �+'9/4-954*+8@'.2;4-Ƃ ǏƀǊǌǇƁƒƳƀ �';,@+/:Ƃ ǊǍ �54':+ƀ �+9'3:2';,2+/9:;4-Ƃ ǊǇƀǇǇǇ 13ƀ
�54':98':+Ƃ ǈǐǐƁƒƳƀ �+9'3:(+:8'-Ƃ ǈǌƀǌǈǋƁƒƳƀ 	/4 �/253+:+8ƒ �+'9/4-'4-+(5: <54 �+4';2: 
/4'4)/'2
�+8</)+9Ɓ �+9).Ú,:9(+8+/). *+8 ��
 �'47;+ �ƀ�ƀ �/+*+82'99;4- �+;:9).2'4*Ɓ �'-+4(+8-9:8ƀ ǈƁ ǋǈǋǍǏ
�+;99ƀ �ň2:/- (+/ �';,'4:8'- (/9 ǊǇƀǇǍƀǉǇǉǊ ,ň8 �8/<':1;4*+4 3/: ����ƒ�/:-2/+*9).',:ƀ �@-2ƀ ǐǐǇƁƒ Ƴ
»(+8,ň.8;4-9159:+4ƀ

�+4';2:�+-'4+	ƒ�+). ǈǇǇǦ+2+1:8/9).	�ǋǇ ǈǊǇ.6	7;/2/(8+Ɓ 	2+1:85Ɓ ǐǍ1�Ƃ�:853<+8(8';).153(/ƒ
4/+8: Ɖ1�.ƏǈǇǇ 13ƊƂ ǈǌƁǏƃ ��ǉƒ	3/99/54+4 153(/4/+8:Ƃ Ǉ -Ə13ƀ 	2+1:8/9).+ �+/).=+/:+Ƃ ǉǐǌ 13 Ɖ�+8:+
4').-+9+:@2ƀ�+99<+8,'.8+4Ɓ�+8:+4').����Ɗƀ

ƪ�+8 	2+1:85(54;9 /ƀ �ƀ <ƀ ǋƀǌǇǇƳ /9: */+ 9:'':2/).+�3=+2:68Ú3/+ Ɖ<53�;4*+4 9+2(9: @; (+'4:8'-+4 Ɨ
(+8+/:9 /4 */+ �+'9/4-954*+8@'.2;4-+/41'21;2/+8: Ɗ -+3ÚH*+4
ħ8*+88/).:2/4/+4*+9�;4*+93/4/9:+8/ƒ
;3 ,ň8�/8:9).',: ;4*�2/3'9).;:@ Ɖ����Ɗƀ �/+ 9:'':2/).+�3=+2:68Ú3/+ +4*+: <58';99/).:2/). 	4*+
ǉǇǉǊƀ

�((ƀ @+/-: �+4';2:�+-'4+	ƒ�+). ǈǇǇǦ+2+1:8/9). 
)54/)3/: �54*+8';99:'::;4-ƀ

	4*+89�;:535(/2+ ȭ�+8</)+�3(�ƥ�5ƀ��
�5.2.Ú;9+8 �:8'H+ ǋǎ Ɨ ǊǍǇǋǊ 
;2*' Ɨ ǇǍǍǈ Ə ǐǋ ǌǈƒǇ Ɨ===ƀ+4*+89ƒ';:535(/2+ƀ*+ Ɨ /4,5Ʈ8+4';2:ƒ+4*+89ƀ*+

Donnerstag, 1. Juni 2023 13LOKALES KINZIGTAL UND VOGELSBERG

Anzeige

Mit der Aktion „Wir zeigen’s 
allen“ ruft der Verein für Tou-
rismus und Wirtschaftsförde-
rung (VTW) Bad Soden-Sal-
münster ein Nachfolgeformat 
für die bisherige Gewerbe-
schau ins Leben. Zwischen 12 
und 17 Uhr präsentieren sich 
die Teilnehmer in Form von 
Vorträgen, Ausstellungen, 
Vorführungen und exklusi-
ven Einblicken „hinter die Ku-
lissen“. 

Die offizielle Eröffnung fin-
det um 12 Uhr durch Bürger-
meister Dominik Brasch (par-
teilos) und den VTW-Vorsit-
zenden Dieter Holk auf dem 
Blauen Platz in Bad Soden 
statt. Die erste Veranstaltung 
beginnt jedoch schon um 
9.30 Uhr und währt bis 11.30 
Uhr: eine geführte Mountain-
bike-Tour durch die Bike-
schmiede Ahl. 

Im Anschluss an die Eröff-
nung folgen einige Pro-
grammpunkte an (siehe Kas-
ten). Unter anderem gibt es 
während des Aktionstages 
mehrmals eine Führung 
durch das Fitnessstudio Akti-
Vita und die Vorstellung von 
deren Angeboten. Auch die 
Unternehmensgruppe KIZ 
bietet zu verschiedenen Zei-
ten die Möglichkeit, einen 
Einblick in den Beruf des Ar-
chitekten zu erhalten.  

Wie der VTW als Veranstal-
ter mitteilt, fallen für Besu-
cherinnen und Besucher kei-
ne Teilnahmegebühren an. 
Auch die Benutzung der Pen-
delbusse sei kostenfrei. Es 
könne jedoch sein, dass ein-
zelne Firmen für bestimmte 
Programmpunkte und Leis-
tungen einen Unkostenbei-
trag verlangten oder um eine 
Spende für einen guten Zweck 

bäten. Eine Anmeldung für 
die Programmpunkte sei im 
Vorhinein allerdings nicht 
notwendig.  

Während des Aktionstages 
ist überdies die Teilnahme an 

einem Gewinnspiel möglich, 
schreibt der Gewerbeverein 
auf seiner Internetseite. Am 
Stand des VTW auf dem Blau-
en Platz, der eigentlich Sebas-
tian-Herbst-Platz heißt, steht 
ein Stempelpass zur Abholung 
bereit. Bei jedem Besuch in ei-
nem der teilnehmenden Un-
ternehmen gibt es dann einen 
Firmenstempel. Je mehr Stem-
pel gesammelt werden, desto 
größer wird die Chance auf ei-
nen Einkaufsgutschein für 
Bad Soden-Salmünster im 
Wert von 250 Euro, der am En-
de verlost wird.  

Weitere Informationen zu 
den teilnehmenden Betrie-
ben, den Programmpunkten 
oder dem Gewinnspiel sind 
online zu finden unter  
www.wirzeigensallen.de. jhz

Vor allem Unternehmen 
und Gewerbetreibende 
präsentieren sich am 
Sonntag, 4. Juni, beim 
„Tag der offenen Unter-
nehmen“ im Gebiet der 
beiden Kernstädte.

BAD SODEN

Neues Format des Gewerbevereins VTW am 4. Juni 

 „Wir zeigen’s allen“ heißt es zum 
Tag der offenen Unternehmen

9.30 bis 11.30 Uhr: Geführ-
te Mountainbike-Tour von 
der Bikeschmiede Ahl 
12 Uhr: Offizielle Eröff-
nung 
12.30 Uhr: Studioführung 
und Vorstellung der An-
gebote bei AktiVita und 
Makramee im Workshop 
des Ladengeschäfts „Kin-
zigkeiten“ 
13.30 Uhr: Einblick „Archi-
tekt heute“ bei der Unter-
nehmensgruppe KiZ und 
Studioführung  bei AktiVi-
ta 
14 Uhr: Raysin-Gießen im 
Do-it-yourself-Workshop 
(„Kinzigkeiten“) und Vor-
führung „Das richtige Ma-

ke-Up für Brillenträger“ 
bei Kosmetik Ott und Op-
tik May 
14.30 Uhr: Studioführung 
und Angebotspräsentati-
on bei AktiVita 
15 Uhr: Fragen und Ant-
worten zu Kreuzfahrten 
im „Schmetterling“-Reise-
büro 
15.30 Uhr: Einblick „Archi-
tekt heute“ bei der KIZ 
Unternehmensgruppe 
und Studioführung und 
Vorstellung der Angebote 
bei AktiVita 
16 Uhr: Altglas-„Upcyc-
ling“: Windlicht („Kinzig-
keiten“) 
17 Uhr: Offizielles Ende

DAS PROGRAMM

Die Naturschutzfreunde Elm 
wandern am Sonntag, 4. Juni, 
um 14 Uhr zu den Blühorten 
von Orchideen und anderen 
seltenen Pflanzen. Treffpunkt 
ist an der Straße von Herolz 
nach Sannerz (Lücke im Wild-
schutzzaun etwa 800 Meter 
hinter der Kinzigbrücke). Die 
Führung zu der zweistündi-
gen Tour hat Förster i. R. Klaus 
Düdder. Weitere Infos unter 
Telefon (0 66 64) 40 25 90. Die 
Teilnahme ist kostenlos. Gäste 
sind willkommen. tim

ELM/SANNERZ

Unterwegs zu 
den Orchideen

Gewinnspiel mit 
Stempelpass

Mehrere Feuerwehrautos 
sind gestern Nachmittag ge-
gen 17 Uhr aus dem Feuer-
wehrstützpunkt Schlüchtern 
am Untertor in Richtung Nor-
den ausgerückt. Ziel war die 
Erstaufnahmeeinrichtung des 
Main-Kinzig-Kreises in Hof 
Reith. Allerdings wurde vor 
Ort schnell klar, dass es sich 
bei dem von der Brandmelde-
anlage erzeugten Alarm um ei-
nen Fehlalarm handelte. Auf 
einem Herd in dem Gebäude-
komplex wurde lediglich Es-
sen gekocht. 
 
Die „Tatze“ heißt das Abzei-
chen für Akteure in einer Kin-
derfeuerwehr, das am Freitag, 
2. Juni, ab 15.30 Uhr in Ker-
bersdorf erstmals in der Kur-
stadt erworben werden kann. 
Dafür müssen die Kinder (ab 
sechs und unter zehn Jahren) 
an Stationen etliche altersge-
rechte Aufgaben lösen. Aus-
richter ist die Feuerwehr Ker-
bersdorf, die ebenso wie Mer-
nes eine Kinderfeuerwehr hat.

KURZ NOTIERT

Der Tag begann mit einer 
Wortmeldung von Lehrkraft 
Darren Baulig, der im Hessi-
schen Rundfunk die Anliegen 
der angehenden Pflegefach-
kräfte vorbringen und die Nö-
te in der Pflege schildern 
konnte. Die gesellschaftlich 
unbestritten systemrelevante 
Berufsgruppe leidet sehr unter 
dem Fachkräftemangel. Dabei 
werden Pflegeberufe ange-
sichts des demografischen 
Wandels und der aktuellen 
Mangelsituation händerin-
gend gesucht. Und: Sie wer-
den in Zukunft noch stärker 
gebraucht werden, um Men-
schen in der Akutpflege in Kli-
niken, in der Langzeitpflege in 
Altenheimen, in der ambu-
lanten häuslichen Pflege und 
in weiteren Einsatzfeldern 
versorgen zu können. 

Die Azubis nutzten den Tag 
der Pflege, um mit einer ein-
drucksvollen Vorstellung dar-
zustellen, warum sie ihren je-
weiligen Beruf mit seinen viel-
fältigen Einsatzmöglichkeiten 
lieben und was sie sich für die 
Zukunft wünschen. Sie hiel-
ten Plakate mit Stichworten 
wie „Anerkennung“, „mehr 
Zeit“, „Wertschätzung“, „fle-
xible Arbeitszeitmodelle“ und 
„mehr als Applaus & Kekse“ 

hoch und wiederholten die 
Wünsche und Anliegen auf 
Instagram und Facebook.  

Mit Kreide hatten sie bunt 
auf das Pflaster geschrieben: 
„Lasst uns nicht im Regen ste-
hen!“ Diese klare Abschluss-
botschaft und die Plakatakti-
on nahm Alexander Skapa 
von „Die Skapas Fotografie 
und Video“ auf dem Gelände 
der Akademie für Gesundheit 
und Pflege mit seiner Drohne 
auf, um sie in den sozialen 
Medien zu posten. Die Aktio-

nen brachten es auf den 
Punkt: Es muss sich etwas än-
dern. Die Auszubildenden 
wünschen sich vor allem 
mehr Zeit für ihre Patientin-
nen und Patienten, mehr Zeit 
für die Ausbildung, Respekt, 
Gleichberechtigung, Aner-
kennung ihrer Kompetenz, 
verlässliche Dienstpläne und 
flexible Arbeitszeiten. 
Schließlich wollen sie in den 
Pflegeberufen mit deren An-
spruch auf Menschlichkeit, 
Fürsorge, Gewissenhaftigkeit, 

Wertschätzung, Verlässlich-
keit, Qualität und vieles mehr 
„gut und lange arbeiten“. 

Akademieleiterin Anett Ta-
ranko zeigte sich sehr stolz auf 
ihre „engagierten, kreativen, 
selbstbewussten und starken 
Auszubildenden und Lehr-
kräfte“. Sie wünscht sich für 
die Pflege kluge politische 
Entscheidungen. In der Aka-
demie für Gesundheit Geln-
hausen gibt es etwa 250 Aus-
zubildende zu Pflegefachleu-
ten, Operationstechnische 

oder Anästhesietechnische 
Assistenten oder auch für die 
Krankenpflegehilfe. Die Ein-
richtung ist in Hessen eine der 
größten Schulen für Gesund-
heits- und Pflegeberufe und 
gehört zur Pflege und Reha 
gGmbH (PuR) der Main-Kin-
zig-Kliniken. Sie arbeitet unter 
dem Dach der Anfang 2023 
gestarteten Main-Kinzig-Aka-
demie für Gesundheit und 
Pflege, mit der die PuR künftig 
einen Gemeinschaftsbetrieb 
bilden wird.  hgs

Auszubildende und 
Lehrkräfte der Akademie 
für Gesundheit Gelnhau-
sen haben jüngst am Tag 
der Pflege mit Aktionen 
auf bestehende Proble-
me und Herausforderun-
gen in der Pflege auf-
merksam gemacht. 

GELNHAUSEN

An Aktion zum Tag der Pflege beteiligten sich in Kreisstadt auch Lehrkräfte

Appelle von Azubis zu Pflegeproblemen 

Auszubildende und Lehrkräfte der Akademie für Gesundheit Gelnhausen zeigen mit Schlagworten, was sie für die Pflegebe-
rufe fordern, um auch in Zukunft gut und gern für die ihnen anvertrauten Menschen arbeiten zu können.  Foto: Landratsamt
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FEEDBACK VON GÄSTEN



OPTIMIERUNGEN FÜR 2024
๏ Kommunikation zum Ort: Noch stärkere Kommunikation in der Bewerbung bzgl. der dezentralen 

Veranstaltung im gesamten Stadtgebiet von Bad Soden-Salmünster


๏ Mehr Handwerker zum Mitmachen bewegen: Tag der offenen Unternehmen = Tag der offenen Werkstatt 
bzw. Tag der offenen Baustelle


๏ Frühere Flyerverteilung: Auslage des Eventflyers schon mehrere Wochen vor der Veranstaltung in 
teilnehmenden Unternehmen, Informationsstellen und Briefkästen


๏ Überarbeitung der Printmedien: Flyer in dünnerer Grammatur, zusätzliche Outdoor-Plakate in A2


๏ Belebung der Frankfurter Straße: noch mehr Unternehmen zum Mitmachen animieren und Aktionsfläche 
schaffen


๏ Bessere Organisation des Busshuttles: Feste Zeiten einführen und kommunizieren


๏ Verkaufsoffener Sonntag: Rechtssicherheit schaffen für Geschäfte und Händler, um bei Bedarf 
uneingeschränkt beraten und verkaufen zu können



SONNTAG, 

5. MAI 2024
VORBEIKOMMEN,

INFORMIEREN,

MITMACHEN.

EINE AKTION DES



KERNPUNKTE DES 
AKTIONSTAGES

๏ Kernzeit: 11:00 Uhr bis 18:00 Uhr


๏ Teilnahme für Mitglieder (gegen Werbekostenzuschuss) und Nicht-Mitglieder (gegen Gebühr) des VTW


๏ Zentrale Anlaufstelle: Sonntagsmarkt am Blauen Platz in Bad Soden


๏ Unternehmen der Stadt öffnen ihre Türen und präsentieren vor Ort ihr Angebot


๏ Shuttle-Busse fahren den ganzen Tag (kostenfrei) die teilnehmen Unternehmen in der Stadt an


๏ Unternehmen, die ihre Türen nicht vor Ort öffnen wollen/können, haben Möglichkeit zur Kooperation mit 
anderen Unternehmen oder Wahl eines eintägigen Pop-Ups am Blauen Platz


๏ Unternehmen sind frei in der Ausgestaltung ihres Angebots/Programms an diesem Tag 


๏ Bewerbung der Aktion und der teilnehmenden Unternehmen durch den VTW im Vorfeld, während und 
nach Aktionstag über Aushänge in der Stadt, in den Unternehmen, Webseite, Social Media und Presse


๏ Zentraler Flyer für Aktion informiert im Vorfeld und am Tag über teilnehmende Unternehmen, Programm, 
Shuttle-Plan und bietet Teilnahme an Gewinnspiel (Stempelfeld)


๏ Zentrale (mobile) Informationsplattform: wirzeigensallen.de



GEWINNSPIEL AM

AKTIONSTAG

๏ Sammeln von Stempeln der teilnehmenden Unternehmen auf dem zentralen Flyer zur 
Aktion


๏ Gewinnstufen orientieren sich an der Anzahl der gesammelten Stempel 
 
Beispiel: 


๏ 1-4 Stempel - Lostopf für Gewinn eines kleinen VTW-Einkaufsgutscheins (1x 50 EUR) 


๏ 5-9 Stempel - Lostopf für Gewinn eines mittleren VTW-Einkaufsgutscheins (1x 100 
EUR)


๏ ab 10 Stempel - Lostopf für Gewinn eines großen VTW-Einkaufsgutscheins (1x 250 
EUR)


๏ Abgabe der Gewinnspielkarten am Aktionstag am Blauen Platz oder alternativ auch per  
Foto-Einsendung per WhatsApp und E-Mail.



VORTEILE FÜR SIE ALS 

UNTERNEHMEN

๏ Fertigungsprozesse: Einblicke in die Produktion und den Fertigungsprozess können Interessenten ein 
Verständnis für die Arbeit des Unternehmens vermitteln.


๏ Produkte/Dienstleistungen: Unternehmen können ihre Produkte oder Dienstleistungen direkt vor Ort 
präsentieren und demonstrieren.


๏ Arbeitsumgebung: Die Teilnehmer können einen Einblick in die Arbeitsumgebung des Unternehmens 
gewinnen, einschließlich Büros, Labors und Produktionsstätten.


๏ Mitarbeiter: Die Mitarbeiter können vorgestellt und ihre Rollen und Verantwortlichkeiten erklärt werden.


๏ Firmenkultur: Ein Einblick in die Firmenkultur und Unternehmenswerte kann Interessenten zeigen, welche 
Art von Arbeitsumgebung sie erwarten können.


๏ Technologie/Innovation: Unternehmen können ihre neuesten Technologien und Innovationen 
präsentieren.


๏ Kundenfeedback: Unternehmen können Feedback und Meinungen von Kunden sammeln, um ihre 
Dienstleistungen und Produkte weiter zu verbessern.



WERBEMASSNAHMEN
๏ Eintrag mit Logo und Programm auf der Aktionsseite wirzeigensallen.de


๏ Erwähnung auf den Social Media Kanälen des VTW vor, während und nach der 
Veranstaltung


๏ Dreh eines kurzen Imagefilms im Vorfeld in Ihrem Unternehmen für die Verwendung in 
Social Media


๏ Social Media Anzeigen auf Facebook und Instagram im Vorfeld der Veranstaltung


๏ Eintrag im Aktionsfaltblatt mit Logo und Programm inkl. Gewinnspiel


๏ Presseberichte und Anzeigenschaltungen u.a. im Bergwinkel Wochenboten und 
Stadtzeitung von Bad Soden-Salmünster


๏ Plakate zur eigenen Bewerbung in DIN A1 und DIN A3


๏ Outdoor-Banner und Plakate im Stadtgebiet von Bad Soden-Salmünster



TEILNAHMEPAUSCHALE

๏Teilnahme als bestehendes Mitglied des VTW für  
einmalig 179 EUR zzgl. MwSt.


๏Teilnahme als Neu-Mitglied des VTW für einmalig 179 EUR 
sowie zzgl. einer halbierten Mitgliedspauschale i.H.v. einmalig 
70 EUR für den Zeitraum Mai bis Dezember 2024  
- in Summe 249 EUR zzgl. MwSt.


๏Teilnahme als Nicht-Mitglied des VTW für  
einmalig 319 EUR zzgl. MwSt.





DIE NÄCHSTEN SCHRITTE
๏Anmeldung als Unternehmen oder Organisation mit Sitz oder 

Niederlassung in Bad Soden-Salmünster bis zum 1. März 2024 auf: 
wirzeigensallen.de/anmeldung


๏Zusammenstellung des eigenen Programms und der Aktionen  
bis zum 8. März 2024 per E-Mail an: 
planung@wirzeigensallen.de


๏Videodreh in den Unternehmen: vom 8. bis 27. März 2024


๏Interessenten eines (zusätzlichen) Stands am Sonntagsmarkt am 
Blauen Platz senden eine E-Mail zur weiteren Absprache an: 
aussteller@wirzeigensallen.de



SONNTAG, 

5. MAI 2024
VORBEIKOMMEN,

INFORMIEREN,

MITMACHEN.

EINE AKTION DES

wirzeigensallen.de


